
Fachtagung für Lehrpersonen und Fachleute 
aus schulnahen Bereichen

Mittwoch, 5. September 2007

Pädagogische Hochschule Zürich (Sihlhof ), 
Lagerstrasse 5, 8004 Zürich

Sexualisierte Gewalt 
unter Jugendlichen
Was kann die Schule tun?

In Zusammenarbeit mit:

Limita
Fachstelle zur Prävention 
sexueller Ausbeutung
von Mädchen und Jungen

Netzwerk 
Schulische Bubenarbeit NWSB

mannebüro züri

Mit Unterstützung des Schul- und 
Sportdepartements der Stadt Zürich



Seit den Ereignissen in Rhäzüns, Steffisburg und Seebach ist das Thema 
«Sexuelle Gewalt von Jugendlichen» in aller Munde. Lehrpersonen und 
Sozialtätige wissen, dass das Problem nicht neu ist. Sexuelle Gewalt in 
verschiedensten Formen kommt unter Jugendlichen häufig vor. Mädchen 
und Jungen sind unterschiedlich betroffen und involviert, denn das 
Risiko, Opfer und Täter von sexueller Gewalt zu werden, ist zwischen den 
Geschlechtern ungleich verteilt. Die Ursachen sind komplex, aber eng 
verbunden mit den Vorstellungen über Sexualität, über Frauen und Männer 
und deren Rollen in der Gesellschaft. Massnahmen gegen sexualisierte 
Jugendgewalt müssen diesen Tatsachen Rechnung tragen, wenn sie eine 
nachhaltige Wirkung zeigen sollen.

Die Fachtagung vermittelt Hintergrundwissen, sensibilisiert für die Früh-
erkennung und zeigt Handlungsmöglichkeiten für Prävention und Inter-
vention in der Schule auf.

Die Tagung richtet sich an
Lehrkräfte der Mittel- und Oberstufe,
Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter,
Hortnerinnen und Hortner,
Schulleiterinnen und Schulleiter,
Mitglieder der Schulpflege,
sowie weitere interessierte Fachleute aus schulnahen Bereichen.

Die Tagung steht auch ausserstädtischen Fachleuten offen. Anmeldungen 
von Personen, die in Schulen der Stadt Zürich tätig sind, haben jedoch 
Priorität. 



Begrüssung und Einführung
Einstimmung ins Thema mit der MedienFalle Basel 

Sexualisierte Jugendgewalt – ein neues Phänomen?
Risikofaktoren und Ansätze zur Prävention
Corina Elmer, Pädagogin, Co-Leiterin Fachstelle Limita

Pause

Flirt, Anmache oder sexueller Übergriff? 
Heranwachsen im Spannungsfeld zwischen Lust und Gewalt
Lu Decurtins, Sozialpädagoge und Supervisor,
Netzwerk Schulische Bubenarbeit NWSB
 
Vorbeugen, Hinschauen, Eingreifen. 
Geschlechtsspezifische Prävention mit Mädchen und Jungs
Dr. Anita Heiliger, Soziologin, München 

Mittagessen

Workshops (Angebot siehe Rückseite)

Pause 
  
Was kann die Schule tun? 
Möglichkeiten und Grenzen der Prävention und Intervention 
Fachdiskussion zu Aufgabe und Verantwortung der Schule
Roland Zurkirchen, Fachstelle für Gewaltprävention, SSD (Input)
Brigitte Althaus, Beratungsstelle Castagna
Marcel Bachmann, stv. Leiter Schulamt, SSD 
Birgit Senn, Schulleiterin Schulhaus Schauenberg
Moderation: Martha Weingartner, Fachstelle für Gleichstellung
 
Schlusspunkt

Programm

8.30

9.00

9.45

10.15

11.15

12.00

13.30

15.30

16.00

17.15



Kosten
Fr. 130.- inkl. Pausengetränke und Mittagessen. Das Schul- und 
Sportdepartement beteiligt sich an den Tagungskosten der 
Mitarbeitenden der Zürcher Schulen. Bitte informieren Sie sich bei 
Ihrer Schulleitung.

Anmeldung
Anmeldeschluss für Mitarbeitende der Zürcher Schulen ist der 20. Juli `07. 
Bitte melden Sie sich mit der beiliegenden Anmeldekarte oder über die 
Internet-Seite an. Anmeldungen nach dem 20. Juli werden dann ange-
nommen, wenn die maximale TeilnehmerInnenzahl nicht erreicht ist.

Tagungssekretariat
Stadt Zürich, Fachstelle für Gleichstellung, 
Ausstellungsstrasse 88, 8005 Zürich
www.stadt-zuerich.ch/gleichstellung

Rückfragen
Stadt Zürich, Fachstelle für Gleichstellung 
Eva Krähenbühl, Tel. 044 447 17 82, eva.kraehenbuehl@zuerich.ch
Martha Weingartner, Tel. 044 447 17 79, martha.weingartner@zuerich.ch

Tagungsort
Pädagogische Hochschule Zürich (Sihlhof)
Lagerstrasse 5, 8004 Zürich 

Anreise
Tram- und Bus-Haltestelle Sihlpost, Tram 3 oder 14, Buslinie 31

Keine Parkplätze vorhanden



Workshop 1: Wie sage ich «es» den Eltern? Sexualisiertes oder respekt-
loses Verhalten von Kindern und Jugendlichen als Thema im Elterngespräch 
Nicole Mattille, Schulsozialarbeiterin, Schulkreis Limmattal 

Workshop 2: Sexualisierte Gewalt – ein Ausländerproblem? Prävention 
bei jungen Männern mit Migrationshintergrund
Ron Halbright, NCBI National Coalition Building Institute / 
Netzwerk Schulische Bubenarbeit NWSB 

Workshop 3: Wie spreche ich über sexuelle Gewalt mit jungen 
Migrantinnen? Praxisbeispiele und Anregungen für die Prävention
Jael Bueno, Soziologin, Leiterin des Präventionsprojektes «Luna» der 
Beratungsstelle Nottelefon Zürich

Workshop 4: «Flacharsch», «Nutte», «Hurensohn». Coole Sprüche, 
sexualisierte Sprache und sonstige (verbale) Grenzverletzungen im 
Schulalltag. Wann und wie eingreifen?
Génia Otzoup, Fachfrau für Gewaltprävention, Basel

Workshop 5: Kids im Pornonetz? Was bewirkt sexualisiertes, porno-
grafisches Material im Internet, auf dem Handy bei Kindern und
Jugendlichen? Wie kann Pornografiekonsum thematisiert werden? 
Lukas Geiser, Sexualpädagoge, Fachmitarbeiter Lust und Frust – Fachstelle 
für Sexualpädagogik 

Workshop 6: Ich habe einen Verdacht. Was tun? Wie aushalten?
Wo hole ich Unterstützung? 
Katharina Tucek, Sozialarbeiterin, Leiterin Reg. Kinderschutzgruppe Letzi, 
Suzanne Otz, Sozialarbeiterin, Leiterin Reg. Kinderschutzgruppe Limmattal

Workshop 7: Rechtliche Aspekte der sexualisierten Gewalt im Schulumfeld – 
Was kann die Schule bei Verdacht auf strafbare Handlungen unternehmen? 
Urs Baumgartner, Leiter Rechtsdienst des Schul- und Sportdepartements 
der Stadt Zürich 

Workshops



Workshop 8: «Sex is in the air …» oder: Wie gehe ich als Mann und 
Fachperson mit provozierenden Jugendlichen um? Nachdenken über 
die eigene Geschlechterrolle 
Martin Bachmann, Männer- und Gewaltberater, mannebüro züri 

Workshop 9: Starke Frauen – starke Mädchen: Selbstbehauptungs-
training und Auseinandersetzung mit dem eigenen Rollenverständnis 
Jeanne Allemann, Sozialpädagogin, Wen-Do-Trainerin und Psychodrama-
Leiterin

Workshop 10: «Lang mi nöd a, du Wixer!» Mit Jungs zu Sexualität, 
Körperlichkeit und Grenzen arbeiten 
Urban Brühwiler, Respect! Selbstbehauptung für Jungs, Institut MgM® 
Ostschweiz

Workshop 11: Sexy, aber wie? Mit Mädchen über Sexualität reden. 
Spiele, Übungen für Mädchen zu Körperlichkeit, Grenzen 
Lilo Gander, Sexualpädagogin, Lust und Frust – Fachstelle für 
Sexualpädagogik

Workshop 12: Handeln, bevor es brennt. Schulische Präventions- 
massnahmen gegen sexualisierte Gewalt. Handlungsrichtlinien für 
Schulleitungen und SchulpflegerInnen 
Katrin Maurer, Sozialarbeiterin und Supervisorin, Co-Leiterin Fachstelle Limita

Cooperations Logo
Ausführliche Inhaltsangaben zu den Workshops finden Sie im Internet: 
www.stadt-zuerich.ch/gleichstellung >Veranstaltungen 

Sie können nur an einem Workshop teilnehmen. Ihre Wünsche werden nach Möglichkeit 
berücksichtigt. Die Tagungsdokumentation mit Referaten und Berichten aus den Workshops 
finden Sie nach der Tagung auf der Website der Fachstelle für Gleichstellung. 

für Männer

für Frauen

für Männer

für Frauen

für Schulleiter,

SchulleiterInnen,

Mitglieder von

Schulpflegen


